
WIR WOLLEN‘S WISSEN!
SPD LILIENTHAL



INHALTSVERZEICHNIS

▸ Kurze Auswertung 

▸ Gesamte Auswertung 

▸ Hinweise zur Verbreitung und Veröffentlichung



GILLESSEN STRATEGY POLITICS

ALLGEMEINE INFOS

▸ Die Umfrage fand im Juni/Juli 2021 über 4 Wochen statt. 

▸ Sowohl das schriftliche als auch das digitale Ausfüllen des Fragebogens war 
möglich. 

▸ Vielen Dank für die hohe Beteiligung und die zahlreichen schriftlichen 
Anmerkungen und Kommentare! 



KURZE AUSWERTUNG



LEBENSWERTES LILIENTHAL
Welche Begriffe werden mit Lilienthal in Verbindung gebracht?

LEBENSWERT
FREUNDLICH 
DÖRFLICH
GEMÜTLICH

DIGITAL
INNOVATIV
KREATIV



LEBENSWERTES LILIENTHAL
Was macht Lilienthal besonders lebenswert?



FREIZEIT UND NATUR

Tops 
der Freizeitangebote
1. Vereine  
2. Sportplätze 
3. Spielplätze

Flops 
der Freizeitangebote
1. Angebote für junge Erwachsene (18-24)  
2. Angebote für Jugendliche (13-17) 
3. Kommunales Kino

67%
der unter 35-jährigen 
wünschen sich einen 
Erlebnisaktivpark in 

Lilienthal

60%
wünschen sich eine 
Badestelle an der 

Wörpe

Aufenthaltsqualität der  
Park- und Grünanlagen fehlt



INFRASTRUKTUR UND VERKEHR

65%
„Es gibt Bedarf an  
mehr Wohnraum!“

Note 3- 
Barrierefreiheit im 
öffentlichen Raum

Note 4
Bürger*innen Taxis

Note 3
Radwege- und 

Wanderwegenetz

Note 2
Öffentlicher 

Nahverkehr unter 
der Woche



BETEILIGUNG

76%
möchten mehr 

 beteiligt werden

Die Lilienthaler*innen möchten  
vor allem zu diesen 3 Themen mitreden: 

1. Umweltschutz  
2. Bürger*innenbeteiligung 
3. Bildung und Freizeitgestaltung

14%
sind von der Gemeinde 

zu einer Diskussions- 
veranstaltung 

eingeladen worden

52%
der unter 35jährigen 

kennen die 
Einwohner*innen- 
fragestunde nicht



DIGITALISIERUNG UND KOMMUNIKATION

Note 3
Persönlicher 

Internetzugang

Note 4+
Zufriedenheit 

mit dem 
Internetauftritt 
der Gemeinde

97%
Für Ausweitung des 

Internetangebots 
der Gemeinde 

Formulare 
online 

ausfüllen

Termine im 
Bürger*innenamt 

machen 

- - 5  5

Stand der Digitalisierung der 
Gemeinde Lilienthal insgesamt

- (sehr schlecht) - (sehr gut)
- - 0,1



UMSTRITTENE THEMEN
"TEMPO 30" IN ALLEN ORTSTEILEN LILIENTHALS?



GESAMTE AUSWERTUNG



GILLESSEN STRATEGY POLITICS

WIE ALT SIND SIE?

n = 207



GILLESSEN STRATEGY POLITICS

WELCHES GESCHLECHT HABEN SIE?

n = 201



GILLESSEN STRATEGY POLITICS

IN WELCHEM LAND SIND SIE GEBOREN?

n = 198

DEUTSCHLAND
RUSSLAND

ÖSTERREICH
USA

POLEN
SPANIEN

KASACHSTAN
KOLUMBIEN 

BOSNIEN
AFGHANISTAN

SPIELT KEINE ROLLE
0 50 100 150 200
1
1
1
1
1

189



GILLESSEN STRATEGY POLITICS

WIE LANGE LEBEN SIE BEREITS IN LILIENTHAL?

n = 199



GILLESSEN STRATEGY POLITICS

IN WELCHEM ORTSTEIL LEBEN SIE?

n = 190



GILLESSEN STRATEGY POLITICS

WO BEFINDET SICH IHR ARBEITSORT?

n = 174



GILLESSEN STRATEGY POLITICS

WAS GENAU MACHT 
LILIENTHAL FÜR 
SIE BESONDERS 
LEBENSWERT?

n = 144



GILLESSEN STRATEGY POLITICS

WELCHE BEGRIFFE VERBINDEN SIE MIT LILIENTHAL?

n = 159

gemütlich -  
70 (44%)

kinderfreundlich -  
39 (25%)

sozial -  
35 (22%))

umweltfreundlich -  
27 (17%)

dörflich -  
73 (46%))

vielfältig -  
44 (28%))

unmodern -  
28 (18%)

reich -  
26 (16%)

verschlafen -  
24 (15%)

kulturell -  
35 (22%)

Schlafstadt von  
Bremen - 30 (19%)



GILLESSEN STRATEGY POLITICS

WELCHE BEGRIFFE VERBINDEN SIE MIT LILIENTHAL?

n = 159

Die Größe der Wörter gibt 
die Häufigkeit der Nennung 
an. Je größer ein Wort, 
desto öfter wurde es 
genannt.



GILLESSEN STRATEGY POLITICS

WIE STEHEN SIE ZU FOLGENDEN AUSSAGEN ZUR STADT LILIENTHAL?

n = 156

2. Es gibt  
genügend  

Eigentums- 
wohnungen.



GILLESSEN STRATEGY POLITICS

WIE BEWERTEN SIE IHREN INTERNETZUGANG IN SCHULNOTEN?

n = 157



GILLESSEN STRATEGY POLITICS

WIE ZUFRIEDEN SIND SIE MIT DEM INTERNETAUFTRITT DER GEMEINDE?

n = 159

3 - 39 (25%)

6 unzufrieden 
- 16 (10%)



GILLESSEN STRATEGY POLITICS

WELCHE DIENSTLEISTUNGEN DER GEMEINDE LILIENTHAL HABEN SIE BISHER IM INTERNET GENUTZT?

n = 156

Ratsinformations- 
system - 51 (33%)

Beantragung  
Führungszeugnis- 

- 18 (12%)

Medienbestan  
der Bibliothek- 

- 18 (12%)

KiTa - Anmeldung- 
- 24 (15%)

Freitext unteranderem: 
▸ Kontakt Rathaus 
▸ Öffnungszeiten Gemeindeeinrichtungen 
▸ Info über Baugebiete 
▸ Ummeldung  
▸ Personalausweis beantragt 
▸ Informationsgewinnung



GILLESSEN STRATEGY POLITICS

FÜR WELCHEN BEREICH SOLLTE DAS INTERNETANGEBOT DER 
GEMEINDE ERWEITERT WERDEN?

n = 126

Für bessere Digitalisierung im Rathaus z.B. durch:  
- Termine im Bürger*innenamt machen 
- Formulare ausfüllen

Freitext unteranderem: 
▸ OZG Leistungen 
▸ Übertragen von Sitzungen 
▸ Formulare nicht nur ausfüllen, sondern auch abschicken können 
▸ Mehr Informationen zu sportlichen und kulturellen Angeboten und Vereinen 
▸ Man sollte nicht nur Überschriften, sondern Antworten oder zumindest Ansprechtpartner mit Emailadressen bekommen 
▸ Schnelle Übersicht über die einzelnen Mitarbeiter mit ihren Zuständigkeiten und Durchwahlnr. im Rathaus und auf dem Bauhof 
▸ Standesamt, gerade weil wir hier keines vor Ort haben 
▸ Digitaler Bauantrag 
▸ Eigentlich sollten alle Anliegen online möglich sein. Dem ist bisher nicht so. Auf Emails zB wird selten geantwortet 
Vielen Dank für die zahlreichen Anmerkungen! Bei Interesse an der Gesamtheit der Antworten, bitte unter den  
aufgeführten Kontaktdaten der letzten Seite melden.

97%



GILLESSEN STRATEGY POLITICS

WIE SCHÄTZEN SIE DEN STAND DER DIGITALISIERUNG IN DER GEMEINDE LILIENTHAL INSGESAMT EIN?

n = 131

3 - 39 (25%)

6 unzufrieden 
- 16 (10%)



GILLESSEN STRATEGY POLITICS

WIE ZUFRIEDEN SIND SIE MIT DER KOMMUNIKATION DER GEMEINDE ZU FOLGENDEN THEMEN?

n = 133

3 - 39 (25%)

6 unzufrieden 
- 16 (10%)

4. Rats- und  
Ausschuss- 

sitzungen

2 3 4 5 6



GILLESSEN STRATEGY POLITICS

HAT SIE DIE GEMEINDE SCHON EINMAL ZU EINER DISKUSSIONSVERANSTALTUNG EINGELADEN?

n = 140

3 - 39 (25%)

6 unzufrieden 
- 16 (10%)



GILLESSEN STRATEGY POLITICS

HABEN SIE IM RAT/AUSSCHUSS BEREITS FRAGEN BEI DER EINWOHNER*INNENFRAGESTUNDE GESTELLT? 

n = 139

3 - 39 (25%)

6 unzufrieden 
- 16 (10%)



GILLESSEN STRATEGY POLITICS

WIE BEWERTEN SIE DIE FOLGENDEN FREIZEITANGEBOTE IN LILIENTHAL?

n = 147

3 - 39 (25%)

6 unzufrieden 
- 16 (10%)

2. Radwege

4. Sportplätze

6. Theater

8. Hallenbad

10. Einrichtungen/Angebote  
für Kinder (bis 12 Jahre)

11. Einrichtungen/Angebote  
für Jugendliche  

(13- 17 Jahre)
12. Einrichtungen/Angebote  

für junge Erwachsende  
(18- 25 Jahre)

13. Einrichtungen/Angebote  
für Familien 

2 3 4 5 6



GILLESSEN STRATEGY POLITICS

WELCHE ZUSÄTZLICHEN ANGEBOTE WÜRDEN SIE SICH IN DER GEMEINDE/ IM ORTSTEIL WÜNSCHEN?

n = 119

3 - 39 (25%)

6 unzufrieden 
- 16 (10%)

Badestelle an  
der Wörpe- 

- 61 (51%)

öffentliches WLAN   
- 59  (50%)

 Solarbänke mit 
 Ladefunktion   

- 19 (16%)



GILLESSEN STRATEGY POLITICS

WELCHE ZUSÄTZLICHEN ANGEBOTE WÜRDEN SIE SICH IN DER GEMEINDE/ IM ORTSTEIL WÜNSCHEN?

n = 119

▸ Mehr Raum für Jugendliche. Sie werden überall vertrieben, da es kaum Plätze für sie gibt. 
▸ Fußgängerzone, Biergarten, Veranstaltungen mit Livemusik, Kneipen, Sportveranstaltungen  
▸ Lebhafteren Stadtkern mit mehr Cafés, Restaurants (auch gesunde Kost)  
▸ Vielleicht einem Wasser-Spielplatz für Kinder, sodass es ein Treffpunkt für jeden sein kann. 
▸ Streuobstwiese & Gemüsebeetpartnerschaft ist gut, aber ein Erlebnispark mit Tiere halte ich für unethisch;  
▸ Fitnessstationen an Wanderwegen;  
▸ Ein Jugendheim/Möglichkeit eines Treffs, Förderung der Außenbezirke mit Veranstaltungen statt Blumenwiesen o.ä. 
▸ Ortsnahes Einkaufen, so dass man kein Auto benötigt.   
▸ Musik: Mal das Blasorchester fragen!  
▸ Kriegsdenkmal vor der Futterdiele wieder aufbauen.  
▸ Grüner Geradeaus-Pfeil an der Linie 4. Die Linie 4 bremst die Autos ständig aus und verursacht somit unnötige Abgase. 
▸ Grünflächen für die Zukunft erhalten. 
▸ Clubraum für Jugendliche, Ausbau der Skateanlage 
▸ ..... und noch viel mehr Ideen, die hier in der Gesamtheit nicht aufgeführt werden können. Bei Interesse an der 

vollständigen Liste  der Antworten, bitte unter den aufgeführten Kontaktdaten der letzten Seite melden.



GILLESSEN STRATEGY POLITICS

WIE BEURTEILEN SIE DAS ANGEBOT AN ÖFFENTLICHEN KINDERSPIELPLÄTZEN IN LILIENTHAL?

n = 110



GILLESSEN STRATEGY POLITICS

WIE OFT NUTZEN SIE DIE GRÜNANLAGEN IN LILIENTHAL?

n = 130



GILLESSEN STRATEGY POLITICS

WIE BEWERTEN SIE DIE AUSSTATTUNG UND NUTZBARKEIT DER PARK- UND GRÜNANLAGEN?

n = 109

2. Pflegezustand

4. Sauberkeit

5. Sitzgelegenheiten

7. Bepflanzung

9. Möglichkeiten zur 
Müllentsorgung

10. Fitnessgeräte

2 3 4 5 6



GILLESSEN STRATEGY POLITICS

WIE BEURTEILEN SIE DIE MÜLLENTSORGUNG IM ÖFFENTLICHEN RAUM?

n = 116



GILLESSEN STRATEGY POLITICS

SOLLTE SICH LILIENTHAL ALS GEMEINDE AN NACHHALTIGKEITS- UND UMWELTPROJEKTEN BETEILIGEN?

n = 124



GILLESSEN STRATEGY POLITICS

SOLLTEN DIE ÖFFENTLICHEN GEBÄUDE IN LILIENTHAL EINE VORBILDFUNKTION HABEN IN BEZUG AUF:

n = 121



GILLESSEN STRATEGY POLITICS

WELCHE AUFLAGEN HALTEN SIE FÜR NEUBAUGEBIETE FÜR SINNVOLL?

n = 124



GILLESSEN STRATEGY POLITICS

WIE FINDEN SIE DIE GRÖSSE DES WOCHENMARKTS?

n = 115



GILLESSEN STRATEGY POLITICS

WIE FINDEN SIE DIE ÖFFNUNGSZEITEN DES WOCHENMARKTS?

n = 106



GILLESSEN STRATEGY POLITICS

BITTE BEWERTEN SIE DIE FOLGENDEN ASPEKTE ZUR VERKEHRSSITUATION IN LILIENTHAL MIT SCHULNOTEN.

n = 120

2. Öffentliches  
Parkplatzangebot

4. Öffentlicher  
Nahverkehr  

am Wochenende

6. Bürger*innen  
Taxis

8. Radwegenetz

9. Wanderwege- 
netz

2 3 4 5 6



GILLESSEN STRATEGY POLITICS

WAS HALTEN SIE VON DURCHGÄNGIGEM "TEMPO 30" IN ALLEN ORTSTEILEN LILIENTHALS?

n = 118



GILLESSEN STRATEGY POLITICS

WAS SOLLTE IN LILIENTHAL AUF ALLE FÄLLE SO BLEIBEN, WIE ES IST?

n = 74

Die Größe der Wörter gibt 
die Häufigkeit der Nennung 
an. Je größer ein Wort, 
desto öfter wurde es 
genannt.



GILLESSEN STRATEGY POLITICS

WÜRDEN SIE GERNE ZU BESTIMMTEN THEMEN MEHR MITREDEN?

n = 104



GILLESSEN STRATEGY POLITICS

AN WELCHEN ZENTRALEN THEMEN SOLLTEN WIR IN LILIENTHAL GEMEINSAM ARBEITEN?

n = 118

 Bürger*innen- 
beteiligung  
- 72  (61%)

 Freizeit- 
gestaltung-  
- 66  (56%)

 Inklusion  
- 34  (29%)



GILLESSEN STRATEGY POLITICS

EINE FEE GEWÄHRT IHNEN WÜNSCHE FÜR LILIENTHAL. WAS WÜRDEN SIE ÄNDERN? (MAX. 3 WÜNSCHE)

n = 118

▸ Mehr Parteipräsenz, auch am Wochenende dass Politiker, die etwas veranlassen, auch an den Folgen beteiligt werden dass ein Bürgermeister, der nicht mehr arbeitet, nur so viel 
Rente bekommt, wie er eingezahlt hat  

▸ Mehr Betreuungsplätze für Kinder ab 1 Jahr. Bezahlbare gute Miet- oder Kaufobjekte (Wohnung/Haus). Mehr Geschwindigkeitskontrollen (speziell Falkenberger Landstr.)  
▸ Die Ampelregelung in Lilienthal mit der Bahnschaltung Eine Möglichkeit zum Baden bzw Liegen an oder z.b. in der Wörpe oder Wümme Bezahlbare Grundstücke  
▸ Vierter Qualitätstag in den Kinderbetreuungseinrichtungen noch in diesem Jahr Zeitgemäße Veranstaltungen für Jugendliche Bezahlbarer Wohnraum  
▸ Bessere Arbeitsplatzchancen, bessere Weiterbildungsmöglichkeiten und ein verbessertes Freizeitangebot, damit ich hier auch mal anfangen kann zu leben.  
▸ Der Bau einer Grundschule. Ein wesentlich Bessere und sicherer Verkehrssituation vor dem Gymnasium Lilienthal. Ein Hallenbad, das faire Preise hat  
▸ das örtliche Krankenhaus Schritt für Schritt in öffentliche Verantwortung zurückholen -sozialen Wohnungsbau an erste Stelle in der nächsten Wahlperiode setzen -einen sicheren 

Kitaplatz für jedes Kind  
▸ Stärkere Polizeipräsenz am in Falkenberg, vor allem am Wochenende, mehr und vor allem kompetentere Polizeibeamte Keine neuen Einfamilienhäuser Keine Querdenker mehr 

(Partei permanent aus der Ortpolitik ausschließen)  
▸ Ich würde zuerst nur Politiker an die Macht lassen, die eine gescheite Ausbildung haben. Ich würde bei den Finanzen und den verkrusteten Gegebenheiten in der Politik mal gehörig 

aufräumen.  
▸ Die Bäume in der Hauptstraße sollen zurückkehren 
▸ Bessere Übergänge für Radwege /flacher Bordsteinkanten. Keine Kriminalität (Einbrüche,Vandalismus, Gefahr überfallen zu werden) Und mehr Polizeipräsidium!!  
▸ Einen besseren Golfclub. Mit einander und nicht gegen. Digitalisierung. 
▸ Radverkehr in der Hauptstraße nur in Fahrtrichtung auf der jeweils rechten Seite  
▸ Radfahrverkehr in der Hauptstraße nur in Fahrtrichtung auf der jeweils rechten Seite  
▸ Das Kinder mit Einschränkungen es leichter haben ein Krippen und Kindergartenplatz zu bekommen Das die Jugend eine Raum bekommen um sich zu treffen und nicht überall weg 

geschickt werden Das dass einkaufen schöner wird ( Bekleidung )  
▸ Ganztagsbetreuung in Kitas und Schulen Inklusive Pädagogik in den Kitas Ausbau U3  
▸ Mehr Sicherheit durch Polizeischutz Bessere Parkmöglickeiten Eine SPD, die, nur um koalieren zu können, immer mehr Migranten ins Land holt, möchte ich nicht und werde sie auch 

nicht wählen. Dann kann ich gleich das Original nehmen, die CDU.  
▸ Die Hauptstraße, unser Aushängeschild, sollte weniger häßlich sein. 
▸ Gentrifizierung  
▸ 1. Große Straßen haben getrennte Verkehrswege für Kfz, Radfahrer und Fußgänger 2. Die Tarife im ÖPNV richten sich nach Streckenlänge und nicht nach Ländergrenzen (HB/NI) 

oder Gemeindegrenzen 3. Im Gemeinderat sitzen mehr Menschen mit Sachverstand und weniger mit ideologischen Vorgaben  
▸ Für Berufstätige bessere Kinderbetreuung und wohnortnahe Kitas 
▸ Kupferanschluss bei Internet weg Hauptstraße ist 30, wird aber nie so befahren(Blitzer würden da richtig Geld in die Kasse spülen) Mehr bezahlbarer Wohnraum  
▸ 1 bezahlbarer Wohnraum für alle Menschen, nicht nur für sehr gut betuchte Senior*innen. 2 Raum und Angebote für Jugendliche 3 Raum für Vielfalt und Begegnung  
▸ Mehr bezahlbarer Wohnraum (Miete/Kauf) für junge Leute Die Straßenbahn fährt nach Borgfelder Landhaus ohne Halt bis zum Hbf Bremen Kino am WE mit unterschiedlichen 

Filmen für alle  
▸ Unkontrollierte Raserei auf der Hauptstraße, Motorräder mit nicht genehmigten Auspuffanlagen (Lärm)  
▸ Die Situation im Ortskern ist chaotisch und gefährlich , besonders seit Rossmann in der Ortsmitte angesiedelt ist. Es sind viel zu wenig Parkplätze vorhanden, Radfahrer und 

Fußgänger kommen immer in gefährliche Situationen Gut erreichbare öffentliche Behindertentoilette fehlt.. 



GILLESSEN STRATEGY POLITICS

n = 118

▸ Digitalisierung der Schulen - Läden haben Sonntags geöffnet - Plätze für die Jugendlichen  
▸ Genügend Lehrer für alle Schulen Verbesserung der Qualität der Radwege Bessere Freizeitmöglichkeiten für Jugendliche  
▸ Bessere finanzielle Ausstattung von Lilienthal Mehr Baugebiete für Lilienthaler Langfristige visionäre Städteplanung (Schulen, Mobilität, miteinander, ...)  
▸ Mehr Parks Mehr für die Jugendlichen  
▸ 1., 2., & 3. Umweltfreudlicher sein (mehr Blühstreifen, Parks, mehr Radwege, bessere Busanbindungen, mehr Bewusstsein/Aufklärung, erneuerbare Energien)  
▸ Mietspiegel senken. Mehr, bzw. generell Kultur- und Freizeiteinrichtungen für junge Erwachsene.  
▸ Das Rathaus als Vorreiter beim Thema solar. Die Ampelschaltung an der Flugbrücke bleibt so auch wenn die Brücke fertig ist. Der Spielplatz im Wald wird erweitert.  
▸ Genügend Grundschulen in GUTEM Zustand,  
▸ Der amtierende BM, verliert bei der nächsten Wahl und die SPD hat ihr Ziel erreicht.  
▸ mehr finanziellen Spielraum und somit Entlastung der Bürger (bspw. Grundsteuer ist viel zu hoch hier) - mehr investieren in Spielplätze etc. - mehr Freizeitangebote  
▸ Die 3 nebeneinanderliegenden Gebäude von kik, dem Bäcker/Tabakladen und dem Eiscafé/Dönerladen/Apotheke abreißen und einen großen Zentralen Marktplatz mit 

umgrenzender Wohnbebauung mit Einzelhandel / Gastronomie im EG schaffen. Von hier aus könnte auch ein direkter Weg zum Amtsgarten / Rathaus entstehen. In diesem Zuge 
auch den Hinterhofcharakter der Aphotekenstraße verändern.  

▸ Schaufensterflächen nicht an Zuklebe-Firmen vermieten  
▸ 1. Keine Änderung der Schulbezirke mehr. Jeder sollte sein Kind in eine Schule schicken können, die fußläufig erreichbar ist. 2. Die Fachbereichsleitung im Bereich Bildung 

komplett austauschen und durch neue frische und menschliche Person ersetzen, denen die Eltern und Kinder noch was Wert sind. 3. Ein neues Gewerbegebiet mit 
Einkaufsmöglichkeiten wie Supermarkt, Drogeriemarkt, Bekleidungsgeschäfte etc. mit einem gemeinsamen Parkplatz ( siehe Ritterhude ) . Dadurch würde der Ortskern entlastet 
und es wäre Platz für nette kleine Geschäfte. und Cafés zum bummeln und verweilen.  

▸ Großer Park -bezahlbarer Wohnraum -schnellerer öffentlicher Nahverkehr nach Bremen  
▸ Mehr Kita- und Schulplätze Erlebnishof mit Tieren (inklusiv)  
▸ Mehr freie Bauplätze und mehr Kinderbetreuungsmöglichkeiten 
▸ dörflichen Charakter erhalten (weniger moderne "Wohnklötze") bezahlbarer Wohnraum (für Senioren, Singles, junge Paare/Familien) ein toller "Marktplatz" mit Raum für 

Gastronomie, als zentraler Treffpunkt für Jung und Alt  
▸ Individuelle Angebote für Angehörige von zu pflegenden Menschen Wieder mehr Bäume entlang der Linie 4 Barrierefreie überwege für alle Menschen gleichberechtigt  
▸ 1. Eine bessere gesamtschule 2.bezahlbarer Wohnraum 3. Das lilienthal eine Kleinstadt bleibt und keine weitere Bebauung stattfindet  
▸ Mehr Sauberkeit und Pflege der Grünanlagen. Mehr kulturelle Veranstaltungen (Oktoberfest, Laternenumzüge, Ortsteilfeste,…)  
▸ Kein Baugebiete Bessere Fahrradwege 
▸ Bebauung nur im oberen Preissegment verhindern, Mietendeckel, mehr Freizeitstätten für Kinder und Jugendliche, einen Park für offene Sportangebote, mehr kulturelle 

Angebote, auch Freiluft, Literatur, Jazz, Klassische Musik, Beibehaltung Hallenbad, VHS,  
▸ Polizeistation muss wieder am Wochenende offen sein ? Und die Verlegung an die Hauptstraße.  
▸ Mehr und nähere Grundschulen! Mehr Sportplätze. Weniger "Autofreundlichkeit"  
▸ weniger/keine Autos im Ortskern - gut ausgestattete Schulen mit ausreichend Platz - gelebte Inklusion  
▸ Rückbau der Linie 4 Mehr Bäume an der Hauptstr. und falkenberger Landstr. Kein Ausbremsen der Autos durch die Linie 4. Man wird dadurch genötigt 70 KMH zu fahren, damit 

man die Linie 4 überholen kann. 

EINE FEE GEWÄHRT IHNEN WÜNSCHE FÜR LILIENTHAL. WAS WÜRDEN SIE ÄNDERN? (MAX. 3 WÜNSCHE)



GILLESSEN STRATEGY POLITICS

n = 118

▸ 1. weniger bis keine Bauplätze anbieten 2. Mehr Kinderbetreuungsplätze  
▸ 1. Flächendeckend moderne Internetanbindung! (bei mir kommen 6000 mbit an - in Bremen hatte ich 100.000...) 2. Höhere Taktung der S4 nach Bremen, vor allem Nachts 

und am Wochenende 3. Fahrradweg an der Umgehungsstraße entlang, vor allem zwischen Haltestelle Feldhausen und Borgfeld.  
▸ Öffentliche Verkehrsmittel sollten günstiger sein - eine größere Vielfalt an Geschäften - mehr Freizeitangebote  
▸ Park mit Aktivitätsmöglichkeiten Freizeitangebote für Jugendliche Nachhaltigkeit und Aufklärung darüber  
▸ 1) Bequemere Straßenbahn, da helfen auch die neuen Wagen nicht, aber es liegt sicherlich auch am fehlenden Platz auf den Straßen. 2)qualitativ hochwertigere 

Gastronomie  
▸ Die alte bebäumte aber instand gesetzte Hauptstraße mit kleinen hochfrequenten Shuttle Bussen zur Straßenbahn in Borgfeld.  
▸ Die Vorrangschaltung der Straßenbahn. Ewig steht man an roten Ampeln obwohl kaum Verkehr ist nur weil die Straßenbahn kommt. Das die Ampeln rund um die Uhr an 

sind. Das überall Ampeln installiert werden nur nicht da wo sie wichtig wären. (Auf dem Kamp/ Moorhauser Landstraße  
▸ Aufklärung der Bürger über Klimawandel und Naturschutz. Verbot von Steingärten. Grundstücksbesitzer verpflichten Grünflächen mit ausgewählten, einheimischen Pflanzen 

zu begrünen, vielleicht in Zusammenarbeit mit Nabu.  
▸ bessere Anbindung zur Universität - Parkplätze - mehr Kultur und Vielfalt  
▸ Dass in einem Mischgebiet nicht ein Logistikunternehmen die Bürger:innen drangsalieren darf  
▸ mehr Rücksichtnahme auf Anwohner - siehe Mischgebiete - dass Wahlversprechen der Parteien eingehalten werden  
▸ Lärmeinschränkung in Wohngebieten Als Bürger nicht immer angelogen und hintergangen werden  
▸ eine alte Bahnlinie von Tarmstedt bis Hauptbahnhof Lärmeinschränkung in Wohngebieten (durch Gewerbeansiedlung)  
▸ Gewerbe raus aus Wohnbebauung 
▸ Einen Naturpark mit See und Wanderstrecke in den Feldern neben der Umgehungsstrasse, Badestrand an Wörpe/Wümme mit Grillplatz, schnell grüne Ampeln für Radfahrer  
▸ Die Personalsituation in den Kindergärten. Das das Personal im Rathaus einen ernst nimmt und bei Problemen wirklich handelt. Straßen, Rad- und Gehwege erneuern, sowie 

barrierefrei bauen  
▸ erhaltenswerte marode Infrastruktur sanieren. - Sicherheit stärken, Notarzt + NEF ans Krankenhaus, dauerhafte Besetzung des Polizeipöstchens, langsam die 

Feuerwehrmodernisierung einleiten, ggf. eine kleine hauptamtliche Wachbereitschaft planen. - Klimaneutrale Projekte forcieren und fördern / kostenfrei stellen  
▸ Weihnachtsbeleuchtung (immerhin mind. 6 Wochen an) Wohnungsangebot für Studenten (Uninähe) / Azubis Häufigere Taktung der Straßenbahn  
▸ Alles  
▸ Eine eingezäunte Hundewiese. 
▸ Radwege. Insbesondere den Teil, der durch die Linie 4 geschaffen wurde. Mehr Aufklärung zum Thema Inklusion.  
▸ Ein Freibad, ein zusätzliches Hotel 
▸ Radwege ausbauen oder erneuern EDEKA an die Umgehungsstraße umsetzen Den Nochbürgermeister Tangermann aus Lilienthal entfernen  
▸ Kindergarten Angebot verbessern. Schulplätze erhöhen. Ampelschaltung an der Bahnstrecke ändern!!!  
▸ Die SPD Lilienthal würde in dieser Befragung auch auf die Betreuungssituation von Kindern in Lilienthal eingehen. In Lilienthal würde es Kinderbetreuungsangebote geben, 

die ein modernes Berufsleben von Eltern ermöglichen (mehr Ganztagsbetreuung in Kindergärten und Schulen). Es gäbe Regelungen, die den alten Baumbestand auch auf 
Privatgrundstücken vor Abholzung schützen.  

▸ Ausreichend Kindergartenplätze und ortsnahe Schulplätze

EINE FEE GEWÄHRT IHNEN WÜNSCHE FÜR LILIENTHAL. WAS WÜRDEN SIE ÄNDERN? (MAX. 3 WÜNSCHE)



Für nicht-kommerzielle Zwecke dürft ihr die Ergebnisse unter 
Nennung der Autorin nutzen, dann müsst ihr sie jedoch genauso für 
alle weiteren frei zur Verfügung stellen.
Dieses Werk ist unter CC BY-NC-SA 4.0 lizenziert. Um genaueres 
über diese Lizenz zu erfahren, besuchen Sie folgende Seite: 
http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/4.0/

HINWEISE ZUR VERBREITUNG UND VERÖFFENTLICHUNG



VIELEN DANK! Verantwortlich für das Konzept und die Auswertung der 
Umfrage: 

Gillessen Strategy Politics 
Wielandstr 43 
10625 Berlin 
0151 10069633 
sg@sabinegillessen.de 
www.sabinegillessen.de 
www.akademiefuerpolitischekommunikation.de  

Dienstag und Freitag gibt es #futterfürshirn von uns 
Newsletter zur Digitalisierung & Politischer Kommunikation 
https://www.getrevue.co/profile/gillessenstrategypolitics 

Weitere Fragen gerne direkt an uns.

mailto:sg@sabinegillessen.de
http://www.sabinegillessen.de
http://www.akademiefuerpolitischekommunikation.de
https://www.getrevue.co/profile/gillessenstrategypolitics

